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prächtigen Falle aus dem Blumengarten fast 100 Meter

tief hinabstürzt. Auf der Ostseite der Granatenwand
führt ein Fusssteig, der Koburgweg, in zahlreichen
Windungen hinauf, vorbei an dem Ewigen Regen, einem

überhängenden Felsen, über welchen ein Theil des Fel-
kerbaches herabrieselt und dadurch den schmalen Weg
schlüpfrig macht; nach einer halben Stunde erreicht
man den Blumengarten (1793 Meter), eine üppige, auch

an seltenen Pflanzen reiche Wiese, offenbar der Boden

eines Sees, dessen ehemalige Existenz noch heute
vorhandene Wassertümpel bezeugen. Seine Länge beträgt
1500, die Breite 500 Schritte. Und mitten hindurch

schlängelt sich der Bach. An seinem oberen Ende, wo

man Murmelthiere pfeifen hören und bisweilen sogar
sehen kann, muss man eine neue Felsenstaffel erklimmen,

und zwar auf der westlichen Seite, und steht
sodann nach einer halben Stunde vor dem Langen See

(1931 Meter). Um zu dem Polnischen Kamm zu

gelangen, umgeht man den See an seiner Ostseite; ein
gebahnter Weg ist nicht mehr vorhanden, sondern man

muss über vier bis fünf Meter hohe Granitblöcke klettern

oft aber über ein Meter breite Felsspalten setzen

und schliesslich in unzähligen Schneckenwindungen den

Hauptrücken erklimmen, welcher hier eine Seehöhe von
2191 Meter besitzt.

Der Rücken dieses Sattels ist kaum zwei Meter breit
und fällt steil ab, sowohl nach Süden gegen das Felka-

Thal, als auch nach Norden zum Gefrorenen See. Das

Panorama, welches sich von hier bietet, ist überwältigend

; gegen Norden schweift das Auge über das Bialka-
Thal bis zur Swinica im Westen, und der Jaworiner
Schiroka im Osten, und eine Menge anderer Spitzen,
im Süden über den Langen-See zu den Zinnen der Gerls-

dorfer-Doppelspitze, und von da hinweg in die Zipser
Ebene bis zu der Niederen Tatra. Vom Polnischen
Kamm gelangt man über einen in vielfachen Zickzack-

Windungen über kleines Steingerölle führenden sehr

steilen Steig auf eine Felsplatte, die etwa 200 Schritte

unter dem Polnischen Kamm liegt, und von dieser nach

einer Stunde an den Gefrorenen See (1997 Meter), der

den grössten Theil des Jahres mit Eis angefüllt ist
„P. LI."
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Zu verkaufen:
Ein bereits noch neues Generalstabswerk 1870/71. 5 Bände

mit 1 Bund Karten. — Offerten unter B. S. Nr. 1
befördert die Expedition d. Blattes.

Hierzu eine Beilage: Uebersichtskarte der Divisionsmanöver (I. und II. Division) September 1890.
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